
Mitteilungen des Bürgermeisters

Liebe Eppertshäuserinnen 
und Eppertshäuser,

Regionalprojekt „Ich lebe und 
arbeite in Eppertshausen“

bringt Menschen und Unternehmen 
erfolgreich zusammen

Mit einem starken Signal für regionale 
Zusammenarbeit und nachhaltige Beschäf-
tigungsförderung geht das Regionalprojekt 
„Ich lebe und arbeite in Eppertshausen“ der 
Kreisagentur für Beschäftigung (KfB) mit der 
Abschlussveranstaltung am 16.12.2025 zu Ende. Bereits zum dritten 
Mal seit 2008 fand das Projekt in Eppertshausen statt – und erneut 
zeigt sich: Wenn Kommune, Unternehmen und Arbeitsmarktakteure 
an einem Strang ziehen, profitieren alle Beteiligten.
Ziel des Projektes war es, motivierte und qualifizierte Arbeitssuchende 
direkt vor Ort zu unterstützen und ihnen neue berufliche Perspektiven 
in Eppertshausen zu eröffnen. Gleichzeitig sollten lokale Unterneh-
men dabei begleitet werden, passgenaue Fachkräfte aus ihrer eige-
nen Region zu finden. Dieses Konzept bewährt sich nun seit über 15 
Jahren: Seit 2008 konnten zahlreiche Menschen in Beschäftigung ver-
mittelt und viele Betriebe bei der Personalsuche unterstützt werden.
Auch in diesem Jahr setzte das Projektteam auf eine enge Verzahnung 
aller Beteiligten – der Gemeinde Eppertshausen, lokaler Unternehmen 
und des Jobcenters der Kreisagentur. Gemeinsam wurden beste-
hende Netzwerke aktiviert, neue Kontakte geknüpft und der direkte 
Austausch zwischen Arbeitgebern und Arbeitssuchenden gefördert. 
Die Teilnehmenden brachten ihre Kenntnisse und beruflichen Erfah-
rungen aktiv ein und entwickelten im Rahmen von Einzelcoachings 
und Gruppentrainings neue Perspektiven. Dabei wurden individuelle 
Stärken sichtbar gemacht und berufliche Ziele gezielt weiterentwickelt.
Zwischen dem 8. April und dem 9. Dezember 2025 fanden über 20 
Workshops für rund 80 potenzielle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
statt, von denen 34 das Angebot aktiv nutzten. Projektverantwortlicher 
JobCoach Joe Trautmann führte im Verlauf der neun Monate nahezu 
90 persönliche Gespräche und begleitete die Teilnehmenden intensiv 
auf ihrem Weg.
Und die Ergebnisse sprechen für sich:

•  �6 Teilnehmer fanden eine sozialversicherungspflichtige Vollzeitbe-
schäftigung,

•  1 Teilnehmerin nahm einen Minijob auf,

•  �3 Teilnehmerinnen starteten eine Qualifizierung im Bereich Erzie-
hung/KiTa beim BWHW bzw. eine Ausbildung im Kfz-Bereich.

Damit bestätigt sich erneut: Das Regionalprojekt schafft konkrete 
Chancen, stärkt das lokale Arbeitsmarktgeschehen und bringt Arbeit-
geber und Arbeitssuchende direkt vor Ort erfolgreich zusammen. 
Die Gemeinde Eppertshausen und der Landkreis Darmstadt-Dieburg 
ziehen ein durchweg positives Fazit. Das Projekt zeigt eindrucksvoll, 
wie wirkungsvoll regionale Kooperationen sein können – und wie wert-
voll es ist, Menschen in ihrer Heimatgemeinde neue berufliche Wege 
zu eröffnen.

Eppertshäuser Weihnachtsmarkt
Am 3. Adventswochenende – 13. und 14. Dezember – findet der 
38.  Eppertshäuser Weihnachtsmarkt auf dem Franz-Gruber-Platz 
statt. Zwischen liebevoll gestalteten Ständen und winterlicher Stim-
mung können Sie entspannt die Adventszeit genießen. Für Familien 
gibt es am Sonntag um 15 Uhr ein besonderes Angebot: In der Bür-
gerhalle wird ein kostenloses Kindertheater aufgeführt, zu dem alle 
Kinder ab fünf Jahren willkommen sind.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr Stephan Brockmann
-Bürgermeister-

Mitteilungen der Verwaltung

Austausch der Beleuchtung in der Bürgerhalle
Im Haushaltsplan des Jahres 2025 waren für die Bürgerhalle Mittel 
in Höhe von 26.000 € für den Austausch der Leuchtmittel gegen eine 
LED-Beleuchtung eingestellt.
Die Umrüstung war notwendig geworden, weil es kaum noch Ersatz-
teile für die seitherigen Leuchtkörper gab.

Die Umrüstung auf eine moderne Beleuchtung erfolgte in der KW 
49/2025. Es wurden ausschließlich die Einsätze ausgetauscht, wäh-
rend die Gehäuse weiter genutzt werden. Leuchtmittelwechsel entfal-
len künftig. Das Projekt wurde termingerecht umgesetzt. Die Kosten 
für die Umrüstung belaufen sich auf ca. 19.000 € und unterschreiten 
den Haushaltsansatz. Durch die Umrüstung der bestehenden Beleuch-
tungsanlagen wird der Stromverbrauch ür die Beleuchtung auf ca. ein 
Drittel reduziert.
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Erreicht jeden Haushalt
in Eppertshausen !

Stephan Brockmann
-Bürgermeister-
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Das Eppertshäuser Wochenblatt gratuliert
14.12.2025  Lothar Gruber, Im Niederfeld 5� 71 Jahre

Apotheken-Notdienst� Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notdienst-Rufnummer: 01801 / 55 57 77 93 17

Er beginnt um 9.00 Uhr und endet um 9.00 Uhr des folgenden Tages.
11.12.2025 �Rodau-Apotheke, 63322 Rödermark (Ober-Roden),  

Dieburger Str. 35, Tel. 06074/9 85 01
12.12.2025 �Apotheke am Markt, 64807 Dieburg, Zuckerstr. 1-3,  

Tel. 06071/2 59 59
13.12.2025 �Sonnen Apotheke, Groß-Zimmern, 

Wilhelm-Leuschner-Str. 27, Tel. 06071/49 87 40
14.12.2025 �Paracelsus Apotheke, 64823 Groß-Umstadt, 

Georg-August-Zinn-Straße 29, Tel. 06078 / 2231
15.12.2025 �easyApotheke, 64807 Dieburg, Frankfurter Str. 57,  

Tel. 06071/92 80 20
16.12.2025 �Valentin-Apotheke, 64859 Eppertshausen, Friedhofstr. 8,  

Tel. 06071/3 14 58
17.12.2025 �Adler-Apotheke, 63110 Rodgau (Nieder-Roden), 

Puiseauxplatz 1, Tel. 06106/7 27 67
18.12.2025 �St. Georgs Apotheke, 64839 Münster, Altheimer Str. 7,  

Tel. 06071/3 11 86

�Ärztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der Sprechzeiten
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist hessenweit einheitlich 

unter folgender Telefon-Nummer erreichbar: 116 117

Die Bereitschaftsdienstzentrale am Krankenhaus
Groß-Umstadt, Krankenhausstraße 11 ist wie folgt besetzt:

Mo, Di, Do 19.00 bis 24.00 Uhr - Mi 14.00 bis 24.00 Uhr
Fr, Sa, So, Feiertag durchgehend von Fr 14.00 bis Mo 7.00 Uhr

In lebensbedrohlichen Notfällen wählen Sie die 112

Notfallvertretungsdienst der Zahnärzte in Dieburg, Nord u. Süd

Sprechzeiten: � An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10-12 Uhr 
und 16-18 Uhr, freitags von 16-18 Uhr

Dienstbereitschaft: von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr, an 
einzelnen Feiertagen von 8.00 Uhr bis zum anderen Morgen 8.00 Uhr; 
mittwochs von 18.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr.
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Bereich
Dieburg kann unter der Servicenummer 018 05 / 60 70 11
telefonisch erfragt werden. Diese Nummer ist gebührenpflichtig, 
aus dem deutschen Festnetz kostet der Anruf 14 Cent/Minute 
und aus dem Mobilfunknetz max. 42 Cent/Minute.

Auf Initiative des Gesundheitsamtes ist für die Menschen im Landkreis 
ein psychiatrischer Notdienst eingerichtet worden, der außerhalb der 
üblichen Dienstzeiten von Behörden und Beratungsstellen bei akuten 
Krisen Hilfe anbietet.

Psychiatrischer Notdienst für den Landkreis Darmstadt-Die-
burg: Tel. 0 61 51 /15 94 900 erreichbar Freitag, Samstag, Sonntag 
und an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr

Kirchl. Nachrichten vom 12.12.2025 – 19.12.2025
Gottesdienste: Sonntag, 14.12.2025 - 3. Advent
17.00 Uhr Taizé -Andacht
Die Kollekte ist bestimmt für Bauunterhaltung Gemeindehaus
Inniger Aufruf – Wachsspenden für die Ukraine!
Eine warme Mahlzeit oder eine kleine Lichtquelle, die Trost spendet 
und auch noch die Hände erwärmt- und das in dieser nicht enden 
wollenden Kriegszeit in der Ukraine.
Helfen Sie uns wieder dabei und spenden übriggebliebene Wachsreste 
sowie leere saubere Dosen in der Größe von Mais- oder Erdnussdo-
sen zum Erstellen von „Büchsenlichtern“ für die tapferen Menschen in 
der Ukraine. Gesammelt wird im Ev. Gemeindebüro in Dieburg, Forst-
hausstr. 2, Abgaben sind zu den Öffnungszeiten möglich.

Termine: Sonntag, 14.12.2025 3. Advent
11:30 Uhr Krippenspiel
17.00 Uhr Taizé-Andacht

Montag, 15.12.2025
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022
Ansprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
Dienstag, 16.12.2025
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahrgang 2023/2024
Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
Mittwoch, 17.12.2025
15.45-16.45 Uhr Wirbelsäulengymnastik I
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäulengymnastik II

Vorschau: Sonntag, 21.12.2025 4. Advent
09.30 Uhr Gottesdienst
11:30 Uhr Krippenspiel
14.30-17.00 Uhr Mitbring-Café
Montag, 22.12.2025
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe “Minis“ Jahrgang 2021/2022
Ansprechpartnerin Frau Qasemi-Naqshbandi (saedarza96@outlook.de)
Dienstag, 23.12.2025
Weihnachtsferien vom 22.12.-10.01.2026, Krabbelgruppe “Konfetti“ Jahr-
gang 2023/24, Ansprechpartnerin Frau Ries (familieriesepp@gmail.com)
Mittwoch, 24.12.2025 Heiligabend
Keine Wirbelsäulengymnastik-Kurse I und II

Ev. Gemeindebüro Eppertshausen, Münster, Altheim 
und Harpertshausen:

Zur Kenntnisnahme: Das gemeinsame Gemeindebüro nur noch 
in der Frankfurter Str. 3 in 64807 Dieburg zu erreichen.
Sprechzeiten:	 Di. bis Fr. 10 - 12 Uhr
		  Montagnachmittag 16 - 18 Uhr
		  Donnerstagnachmittag 16 - 18 Uhr
Tel. 0 60 71 / 31 31 1
E-Mail: friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de
Internet-Auftritt: https://friedensgemeinde-eppertshausen.ekhn.de
Bestattungen und Seelsorge
Bitte wenden Sie sich an Pfarrer Johannes Opfermann Tel. 06071-
303886 oder Mail johannes.opfermann@ekhn.de
Seelsorge- und Hospizarbeit: Die Seelsorge- und Hospizarbeit 
Eppertshausen begleitet Sie auf schwierigen Wegen (Krankheitsbe-
suche, Begleitung am Ende des Lebens, Trauerarbeit oder auch nur 
für ein Gespräch). Kontakt: Sueli Küpper-Tetzel Telefon 06071-612751
Notfallseelsorge Darmstadt-Dieburg: Ansprechpartnerin für die 
evangelische und katholische Kirchengemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia Schuler, Tel. 0160-4755181.
Geburtstagsbesuche: Der Besuchsdienst überbringt die Glückwün-
sche persönlich, schriftlich oder telefonisch.

Newsletter Friedensgemeinde: Wollen Sie künftig unsere kirchlichen 
Nachrichten und Infos über unsere Veranstaltungen direkt per mail be-
kommen? Dann senden Sie bitte eine Mail mit dem Betreff „Newsletter Frie-
densgemeinde“ an: Friedensgemeinde.eppertshausen@ekhn.de

Katholische Pfarrgemeinden
St. Sebastian Eppertshausen

St. Michael Münster

Gottesdienste im Pastoralraum Bachgau
Freitag, 12. Dez. 2025 - Unsere Liebe Frau in Guadalupe
16:00 Uhr	�Gemeindezentrum Haus Sebastian, Chorraum, Eppertshau-

sen  Eucharistische Anbetung
Samstag, 13. Dez. 2025
Luzia, Jungfrau, Märtyrin in Syrakus & Odilia, Abtissin, Gründe-
rin von Odilienberg und Niedermünster im Elsaß
17:15 Uhr	Kirche St. Sebastian, Eppertshausen  Beichtgelegenheit
18:00 Uhr	�Kirche St. Sebastian, Eppertshausen  Eucharistiefeier 

f. Franziska Dutine u. Eltern / f. Ehel. Hildegard u. Gustav 
Friele, verstorb. Söhne u. Angeh. (Stift.) / f. † Adelheid u. 
Maximilian Kuna sowie leb. u. verst. Angeh.  / f. † Doris 
Blickhan und Familie Braunwarth / f. † Hilde u. Willi Dutine 

Sonntag, 14. Dez. 2025 - Dritter Adventssonntag
10:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster  Eucharistiefeier für † Eheleute 

Elisabeth und Karl Grimm, † Eltern und † Angehörige / 
† Werner Schöpke / Herbert und Dorothea Myrczek, 
lebende und verstorbene Angehörige, Familie Myrzek 
und Dlugosch / für † Jürgen Rother / für † Karl Dony und 
Brüder Hans und Egon / für † Liesel und † Wilhelm Schledt, 
lebende und verstorbene Angehörige / für † Werner Herd, 
lebende und verstorbene Angehörige der Familien Herd 
und Grimm / † Kurt Huther, † Sohn Roland und verstorbene 
Angehörige
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10:00 Uhr	Pfarrzentrum Aula, Münster  Kinderwortgottesdienst
10:00 Uhr	�Seniorenzentrum St Hildegard, Eppertshausen 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung
18:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster  Besinnung im Advent: 

„Tankstelle der Seelen“ mit Aussendung des Friedenslichts 
durch die Pfadfinder

Dienstag, 16. Dez. 2025 - Dienstag der 3. Woche im Advent
  9:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster  Eucharistiefeier 

† Pfarrer Georg Barth / für Karl und Liesel Schneider und 
verstorbene Angehörige / für Eheleute Margarethe und 
Johannes Bonifer, lebende und verstorbene Angehörige

Mittwoch, 17. Dez. 2025
  9:00 Uhr	Valentinuskapelle, Eppertshausen  Wort-Gottes-Feier
19:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster 

Geschenkte Zeit: „Zeit am Adventskranz“
Donnerstag, 18. Dez. 2025
19:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster  Roratemesse 

für Eheleute Maria und Hans Grimm und verstorbene Ange-
hörige / für Michael Rauch, Bruder und Eltern

Freitag, 19. Dez. 2025
10:00 Uhr	�Seniorenzentrum St. Hildegard, Eppertshausen 

Eucharistiefeier
16:00 Uhr	�Gemeindezentrum Haus Sebastian, 

Chorraum, Eppertshausen  Eucharistische Anbetung
Samstag, 20. Dez. 2025
18:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster 

Wort-Gottes-Feier mit Kommunionaus-teilung
Sonntag, 21. Dez. 2025 - Vierter Adventssonntag 
10:00 Uhr	�Gemeindezentrum Haus Sebastian, 

Chorraum, Eppertshausen  Kinderwortgottesdienst
10:00 Uhr	�Kirche St. Sebastian, Eppertshausen  Eucharistiefeier 

f. † Maria Dietz / für † Alfred Maier, leb. und verstorb. 
Angeh. / für † Werner, Eva und Stephan Gotta / für †Betty 
und Adam Schmitt / f. † Emil u. Katharina Baus u. Tochter 
Marianne

Im Anschluss Bistro im Haus Sebastian.
18:00 Uhr	�Kirche St. Michael, Münster  Ökumenischer Adventskalen-

der: „Uns geht ein Licht auf“ mit der Band „Um Himmels 
Willen“ musikalischer Abend

Lebendiger Adventskalender Eppertshausen 2025
11.12. Nachbarschaftskomitee, Wendehammer Berlinerstr. 7
12.12. Seniorenhilfe, Franz-Gruber-Platz
13.12. Gemeinde Eppertshausen Franz-Gruber-Platz
14.12. Weihnachtsmarkt, Franz-Gruber-Platz
15.12. Fam. Anna + Ralph Heß, Auf der Bayerswiese 27 A
16.12. Fam. Sabine + Uwe Lautenschläger, Kurt-Schumacher-Str. 10 A
17.12. Inka Bourhofer + Daniel Hardt, Waldstr. 8
18.12. �Kath. Öffentl. Bücherei + OWK Tanzmäuse Haus Sebastian, 

Schulstr. 2
19.12. �Hausgemeinschaft: Serena Fielko, Katja Keim, Mario Wandsleb, 

Im Bubenstall 12
Sternsinger 2026
Münster: Herzliche Einladung zu unserem Sternsinger – Treffen am 14. 
Dezember um 11:00 Uhr in der Aula. Ab dem 3. Advent liegen auch die 
Listen zum Eintragen in der Kirche aus.  
Seniorenclub Termine Eppertshausen
Im Seniorenzentrum St. Hildegard, Am Abteiwald 9, Eppertshausen
Mittwoch, 17.12. - 14:30 Uhr: Weihnachtsfeier und Geburtstage No-
vember und Dezember	
Friedenslicht
Münster: Am Sonntag, 14. Dezember 2025, um 18:00 Uhr laden wir zur 
„Tankstelle der Seele“ in unserer katholischen Kirche St. Michael Mün-
ster ein. Die Pfadfinder bringen an diesem Abend das Friedenslicht in 
unsere Kirche. Bitte bringen Sie eine Kerze oder Laterne mit, damit Sie 
das Friedenslicht sicher mit nach Hause nehmen können.
Eppertshausen: Ab Montag, 15. Dezember 2025 können Sie sich das 
Friedenslicht auch in der Kirche St. Sebastian abholen.

Kath. Pfarrgemeinde St. Sebastian,
Schulstraße 2, 64859 Eppertshausen

Pfarrsekretärin K. Murmann, Telefon: 0 60 71/ 3 15 00
Öffnungszeiten:	 Montag		    17.00-18.00 Uhr
		  Donnerstag	   10.00-12.00 Uhr
Gemeindereferentin C. Schöning, Telefon: 06071 / 3 05 50 27
eMail: claudia.schoening@bistum-mainz.de
Bankverbindung:    Kath. Kirchengemeinde St. Sebastian
DE35 3706 0193 4007 3440 02

Kath. Pfarrgemeinde St. Michael,
Frankfurter Straße 31, 64839 Münster

Pfarrsekretärin Marina Straszewski, Telefon: 0 60 71/ 3 13 13

Öffnungszeiten:   Mittwoch	14.00-16.00 Uhr
		   Freitag	 10.00-12.00 Uhr
Gemeindereferentin R. Schindler-Christe, Telefon: 0176 / 12539378
eMail: regina.schindler-christe@bistum-mainz.de

Bitte achten Sie auf die richtige Schreibweise 
der Empfängeradresse!

Bankverbindung:    Kath. Kirchengemeinde St. Michael
DE03 3706 0193 4000 6830 06
In dringenden seelsorglichen Fällen:
Leitender Pfarrer Alexander Vogl, Telefon: 0176 / 12539345
Pfarrvikar Bernhard Schüpke, Telefon: 0176 / 12539377

Meßdienerplan
Donnerstag, den 11.12.2025
19:00  Uhr  Altar: Dominik Hinze, Allrin Benedit

Leuchter: Hannah Matheis, Vivien Heinz
Sonntag, den 14.12.2025
10:00  Uhr  Weihrauch: Julian Jeyaseelan, Agastiya Benedit

Kreuz: Lilly Kisling
Altar: Valentina Herd, Flavia Herd
Kollekte: �Adriano Ribeiro Quissua, Moritz Brand, 

Mara Kerschke
Flambeau: �Lasse Mundelius, Khuyen Bui, Ky Bui, 

Jakob Heckwolf
Donnerstag, den 18.12.2025
19:00  Uhr  Altar: Jannik Ries, Laura Kreher

Leuchter: Philipp J. Ries, Elisa Döring

Kolpingsfamilie Eppertshausen:
Am Sonntag Abend öffnete sich in Eppertshausen erneut ein Türchen 
des lebendigen Adventskalenders. Wie jedes Jahr lud die Kolpingju-
gend in den Pfarrgarten ein.
Gemeinsam wurden Adventslieder gesungen, begleitet von Akkorde-
onklängen. Anschließend lauschte die Runde einer weihnachtlichen 
Geschichte. Bei warmem Punsch, Glühwein und kleinen Leckereien 
blieb anschließend genügend Zeit für Gespräche und ein gemütliches 
Beisammensein.
Der Abend zeigte einmal mehr, wie der lebendige Adventskalender 
dazu beiträgt, Gemeinschaft zu stärken, die Menschen vor Ort zusam-
men zu bringen und für ein Stück Besinnlichkeit in der hektischen 
Adventszeit zu sorgen. 

Weihnachtsmarkt 13./14.12.25
Sie finden uns auf dem Weihnachtsmarkt, direkt vor dem Rathaus,
mit Stand NR. 1 Gemeinsam mit der Jugendpflege der Gemeinde 
Eppertshausen. 
Wir halten für die kleinen Besucher ein Glücksrad und heißen Kinder-
punsch bereit und für die großen Besucher unseren heißen VDK.
Wir freuen uns sehr über regen Besuch!
Wir weisen darauf hin, dass am Freitag, 12.12. die Sprechzeit entfällt 
und bitten um Beachtung.

WÜRFELCLUB ALFA HALA
F.V.E. 1920

Ergebnisse 45. Spieltag 2025:
Mit dem absoluten Rekord von 70 Punkten kam Routinier „Bosse“ 
Hans zu seinem fünften Tagessieg und belegt nun einen der vorderen 
Plätze in der Gesamtwertung. Die Entscheidung um den Jahressieg 
fällt jedoch nun am letzten Spieltag zwischen „Fuzzi“ Emil und „Porze-
ler“ Jürgen. Wer wird „Würfelkönig 2025“?
Weitere Platzierungen: 
2. Platz: „Porzeler“ Jürgen		  3. Platz: „Fipser“ Reinhard
4. Platz: „Beedleheemer“ Hasan	 5. Platz: „Titsch“ Hans
6. Platz: „Cosmos“ Herbert		  7. Platz: „Doodegräwer“ Sepp
8. Platz: „Heino“ Hubert		  9. Platz: „Mia-san-mia“ Dieter
10. Platz: „Krollekopp“ Alfred		 11. Platz: „Wäscher“ Werner
12. Platz: „Kugelblitz“ August		 13. Platz: „Fuzzi“ Emil
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Beim letzten Skatabend kam es zu folgendem Ergebniss. 1. Frank 
Mieth 2463 Punkten, 2. Lothar Brand 1848 Punkten, 3. Udo Schiesser 
1764 Punkten. 4. Uwe Lautenschläger 1743 Punkten, 5. Christa Staud-
ter 1743 Punkten, 6. Stephan Klink 1695 Punkten. Am kommenden 
Dienstag um 19.00 Uhr in der TAV Halle spielen wir wieder unseren 
nächsten Spielabend. Wer Lust hat kommt vorbei und spielt mit.

Weihnachtsmarktsingen: Zusammen mit dem Bruderverein „Lieder-
kranz-Frohsinn“ singt der Männerchor am kommenden Samstag, den 
13. Dezember,  auf dem Weihnachtsmarkt in Eppertshausen. Der Auf-
tritt beginnt um 17.00 Uhr. Bitte vollzählig und pünktlich erscheinen.
Chorproben: Die nächsten turnusmäßigen Chorproben finden am 
kommenden Montag, den 15. Dezember, wie folgt statt: 19.00 Uhr 
-Ensemble Musica-, 20.00 Uhr- Männerchor-. 
Weihnachtssingen
Am Donnerstag, den 18. Dezember, singt der Männerchor des Ver-
eins im Seniorenheim St. Hildegard. Das Singen beginnt um 15.45 Uhr. 
Auch hier bittet der Vorstand um rechtzeitiges Erscheinen.
Terminkalender
Samstag, 20. Dezember -Weihnachtsfeier des Vereins, TAV-Halle-
Montag, 22. Dezember -turnusmäßige Chorproben im Vereinslokal-
Montag, 29. Dezember -Würfelabend des Vereins im Vereinslokal-
Samstag, 10. Januar 2026 -Singen des Männerchors im Seniorenzen-
trum Bethesda in Babenhausen-

Die gut besuchte und gelungene Vorstellung der  „Weihnachtskantate“ 
in der Eppertshäuser Kirche am vergangenen Samstag bleibt sicher 
bei vielen Gästen, den Sängerinnen und Sängern, dem Chorleiter 
sowie den begleitenden Instrumentalisten noch lange in guter Erin-
nerung. Auch den Gastsängerinnen und -Sängern wird hiermit noch 
einmal ganz herzlich  gedankt und Dauerchormitglied zu werden, ein 
echter Gedankenanstoß.
Für die Chorfrauen steht gleich wieder ein neuer Termin an. Am kom-
menden Sonntag (3. Advent) ist Weihnachtsmarkt. Im Eingangsbereich 
des Rathauses wird selbst gebackener Kuchen in vielen Variationen 
und natürlich auch Kaffee angeboten. Vielleicht ist bei der Gelegenheit  
auch ein warmer Sitzplatz willkommen. Herzliche Einladung dazu.

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

21. DEZ 
2025
Beginn 16 Uhr

INFOABEND GEBURTSHILFE 

Jedem Anfang 
wohnt ein Zauber inne  
Die Geburt eines Kindes ist ein natürliches und sehr  
persönliches Ereignis. Die geburtshilfliche Klinik der 
Asklepios Klinik Langen lädt Sie herzlich zum Infoabend 
ein. Die Oberärztinnen der Klinik präsentieren die 
Abläufe einer Geburt und stehen für Ihre Fragen zur 
Verfügung.

Information unter:  
Tel.: 06103 / 912-615 07

gyn.langen@asklepios.com  
www.asklepios.com/langen 

Eine  
Anmeldung  

ist nicht 
erforderlich

Auch aus

Steinen,

die einem in 

den Weg gelegt

werden,

kann man 

etwas 

Schönes

bauen!
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Männerchor:
Die nächste Probe beginnt am heutigen Donnerstag, dem 11. Dezem-
ber um 18:15 Uhr.
Die letzte Probe des Jahres steht dann am kommenden Donnerstag, 
dem 18. Dezember um 18:00 Uhr auf dem Programm.
Am kommenden Samstag, dem 13. Dezember singt der Chor gegen 
17:00  gemeinsam mit den Sängern des Brudervereins „Germania“ auf 
dem Eppertshäuser Weihnachtsmarkt. 
Liederkranz-Frauen:
Die Frauen treffen sich ebenfalls am Donnerstag, dem 18. Dezember 
um 18:00 Uhr zu Ihrer Weihnachtsfeier im Vereinslokal in der Krone-
stube. Selbstverständlich wird auch in diesem Jahr wieder gewichtelt 
(kein Schrottwichteln). 
Familienabend des Gesangvereins Liederkranz-Frohsinn 
Beim diesjährigen Familienabend des Vereins konnte der Vorsitzende 
Gregor Ries am vergangenen Freitag in der Vereinsgaststätte Hotel 
Krone einen nahezu voll besetzten Saal begrüßen.
Der Chor stimmte bei seinen beiden Auftritten die Anwesenden mit 
weihnachtlichen Liedern auf die Adventszeit ein.
In einem kurzen Jahresrückblick ging Ries auf die Ereignisse des 
Jahres ein. So wurde bereits zum 4. Mal gemeinsam mit dem Tisch-
tennisclub am Fronleichnamstag wieder das Schlachtfest an der Bür-
gerhalle gefeiert. Gut in Erinnerung war den Anwesenden auch der 
Ausflug ins mittelhessische Braunfels. Traditionell wurde im August 
das Sommerfest des Vereins im Hof der Familie Scharf im Niederfeld 
gefeiert. Ein Besuch in der Seniorenwohnanlage Bethesda in Harres-
hausen im November verbunden mit einem kleinen Ständchen gehört 
mittlerweile in den letzten Jahren schon zur Tradition. 
In diesem Jahr stand die Ehrung der  folgenden fördernden Mitglieder 
für langjährige Mitgliedschaft an:
Gerhard Groh 65 Jahre, Joachim Blaschek 50 Jahre, Andreas Müller 
40 Jahre sowie Hassan Khalif 25 Jahre.  
Mit ein paar leicht sarkastischen, nicht immer ganz ernst gemein-
ten vorweihnachtlichen Gedichten brachten Gregor Ries und Klaus 
Schledt die Zuschauer zum Nachdenken. Seit mittlerweile 26 Jahren 
begeistert die Showtanzgruppe „Fairit“ die Besucher des Familiena-
bends mit selbst einstudierten Tänzen und ist mittlerweile ein nicht 
mehr wegzudenkender Bestandteil des Programms.

Es war wie jedes Jahr der absolute Höhepunkt des Abends. Die 
gemeinsame Tanzgruppe von Liederkranz und Tischtennisclub begeis-
terten mit tollen Kostümen zum Motto Italien. Der Verein bedankt sich 
bei Fairit und besonders bei Carolin Hock, die den Tanz einstudiert 
und arrangiert hat. 

Damengymnastik:
Am Donnerstag, den 11.12.25 ist wie gewohnt von 18.45 bis 19.45 Uhr 
Gymnastik in der Sporthalle.
Aktive Mannschaften
SG Mosbach/Radheim II  -  FVE II
Das Nachholspiel in Mosbach wurde erneut witterungsbedingt abge-
sagt. Die Begegnung soll nun nach der Winterpause am 1, März 2026 
stattfinden. In der Abschlusstabelle zum Ende des Jahres belegt die 
1. Mannschaft Platz fünf in der Kreisoberliga, die  1b steht aktuell 
auf dem sechsten Platz in der B-Liga Dieburg. Beide Mannschaften 
bedanken sich an dieser Stelle recht herzlich  für die Unterstützung, 
die sie während der ersten Saisonhälfte erfahren  haben.

Familienabend 2025
Der Vorstand bedankt sich vielmals bei den Organisatoren, der Mode-
ratorin und allen Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen der Fami-
lienabends beigetragen haben.
Der Vorstand ist bestrebt den Jubilarinnen und Jubilaren, die nicht teil-
nehmen konnten, ihre Urkunden, Präsente und gegebenenfalls ihre 
Nadeln zeitnah persönlich zu überreichen.
Tennis: Tennis für Kinder von 4-7 Jahre in der Sporthalle am 
Sportzentrum: Mittwochs 16-17 Uhr + Freitags 15.30 bis 17.00 Uhr. 
Anmeldung und Infos unter tennis@tav-eppertshausen.de - wir bieten 
auch Trainingsangebote für Kinder über 7 Jahre und Erwachsene an. 
Bei Interesse melden unter tennis@tav-eppertshausen.de
Handball - Lust auf Handball? – Die HSG EMU startet ein Hob-
by-Damen-Team! Du hast früher mal gespielt oder einfach Lust auf 
Bewegung, Spaß und Teamgeist? Dann bist du bei uns genau richtig! 
Start seit Donnerstag, 6. November von  20:00 – 21:00 Uhr im Sport-
zentrum Eppertshausen.
Egal ob Anfängerin oder Wiedereinsteigerin – bei uns steht der Spaß 
im Vordergrund, nicht der Leistungsdruck. Komm einfach vorbei, 
schnupper rein und hab Spaß mit uns! Wir freuen uns über jedes neue 
Gesicht – also schnapp dir deine Sportschuhe und mach mit!
Bei Fragen wende dich an Steffi Schultheiß unter 0151/41828910
Minis (2017-2018):
Donnerstags 16:00-17:30 Münster Gersprenzhalle
Minis (ab 2016): Dienstags 16:00 - 17:30 Urberach Halle Urberach
Männliche und weibliche E-Jugend (2015)
Dienstags 17:45-19:15 Münster Gersprenzhalle
Mittwochs 17:30-19:00 Eppertshausen Sportzentrum
Männliche und weibliche E-Jugend (2016)
Donnerstags 17:30-19:00 Urberach Halle Urberach
männliche D1 Jugend (2013 und 2014)
Dienstags 17:30 - 19:00 Urberach Halle Urberach
Freitags 17:30 - 19:00 Eppertshausen Sportzentrum
weibliche D- und C-Jugend (2012-2014)
Dienstags 17:30-19:00 Urberach Halle Urberach
Donnerstags 17:45-19:15 Münster Gersprenzhalle
Die Ballschule findet aufgrund von Übungsleitermangel derzeit nicht 
statt. Bei Fragen dazu bitte an Jugend@hsg-emu.de schreiben.
Weitere Infos zu unseren Mannschaften, den Trainingszeiten und zum 
Thema Probetraining gibt es unter Jugend@hsg-emu.de oder unter 
015141828910. „Handball aktiviert Abwehrkräfte!“
Turnen/Gymnastik/Tanz - Dance und Latin Fitness
Freitags 19.00 - 20.00 Uhr Sporthalle im Sportzentrum
Bei Interesse bitte vorab unter turnen@tav-eppertshausen.de melden.
Eltern-Kind-Turnen in der Bürgerhalle
Mittwochs 15 - 16 Uhr Gruppe 1� Mittwochs 16 - 17 Uhr Gruppe 2
Kinderturnen 3 - 4 Jahre, Bürgerhalle: Mittwochs 17.00 - 17.45 Uhr
Kinderturnen 5 - 6 Jahre, Sporthalle: Mittwochs 16.30 -17.15 Uhr
Mädchenturnen 1.-4. Klasse in der Sporthalle im Sportzentrum
Dienstags 16.00 - 17.30 Uhr. Bei Interesse bitte vorab eine Mail senden 
an litke.katrin93@gmail.com
Wettkampfgruppen Mädchen und Jungen, JugendturnerInnen, 
TurnerInnen: Bei Interesse wenden Sie sich gerne an die Abteilungs-
leitung: turnen@tav-eppertshausen.de
Tanzgruppe FitKids für Grundschulkinder
Dienstags 17.30 - 18.30 Uhr im Sportzentrum.
Fitnesstraining und Bodystyling für Damen
Dienstags 20.00 - 21.00 Uhr in der Sporthalle des Sportzentrums. Bei 
Interesse wenden Sie sich gerne an soziales@tav-eppertshausen.de
Damengymnastik 60+: Das Sportangebot (dienstags 16.15 bis 17.15 
Uhr) startet erst wieder im Januar 2026.
Seniorengymnastik mit Sitzmöglichkeit
Dienstags 15.00 - 16.00 Uhr in der Bürgerhalle.
Informationen zu den weiteren Kinder-Tanz- und -Turngruppen können 
unter turnen@tav-eppertshausen.de erfragt werden.
Sportangebot - Leichtathletik 
Mittwochs 16.00-17.30 Uhr für SchülerInnen ab 12 Jahre in der Sport- 
halle des Sportzentrums. Bitte dafür Hallensportschuhe mitbringen.
Bisher hat sich niemand gefunden, der die Leichtathletik-Übungsstun-
den für Grundschulkinder übernehmen. Eltern oder Personen ab 18 
Jahren, die Interesse haben die Kinder und Jugendlichen für die Leicht-
athletik zu begeistern, melden sich bitte unter leichtathletik@tav-ep-
pertshausen.de. Eine Trainerausbildung ist nicht erforderlich. Aus 
diesem Grund werden die Übungs- und Trainingsstunden ausgesetzt.
Walking: Donnerstags um 18.30 Uhr ab Geschwister-Scholl-Str. 8. 
Die Strecke beträgt 5 km. Bei Regen entfällt das Training.
Geschäftsstelle: Hüttenstr. 2, direkt hinter dem Bahnübergang: 
Dienstags von 17 bis 19 Uhr.
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Zeitungsleser wissen mehr!

„Ho ho ho!“ in Eppertshausen
Nikolaus verteilt 300 Schokonikoläuse – Freude bei Kindern 

und Erwachsenen
EPPERTSHAUSEN. Am Nikolaustag war in Eppertshausen ein beson-
derer Gast unterwegs: Der Nikolaus zog höchstpersönlich gemeinsam 
mit seinem Begleiter Knecht Ruprecht durch den Ort und verteilte rund 
300 Schokonikoläuse. Viele Familien nutzten die Gelegenheit für eine 
kurze Begegnung – zur Freude der Kinder, aber auch überraschender-
weise vieler Erwachsener.
Die Route führte vom Franz-Gruber-Platz über die Hauptstraße, den 
Park 45 und die Urberacher Straße zurück zum Ausgangspunkt. An 
diversen Geschäften wurde Halt gemacht und es kam immer wieder 
zu kleinen Gesprächen und spontanen Fotos. 
„Die strahlenden Augen waren die schönste Belohnung“, sagt Initiator 
Mike Pritsch. Gemeinsam mit  Alexander Lambert und Heiko Geiter 
begleitete er die Aktion vor Ort. Unterstützt wurde das Trio von einem 
Team freiwilliger Helferinnen und Helfer, das im Vorfeld beim Packen 
der Nikoläuse, anhängen der Grußkarten und bei der Planung der 
Route mitgewirkt hatte.
Zum Abschluss gönnten sich Nikolaus und Knecht Ruprecht eine 
kleine Verschnaufpause – mit Keksen und einem Schmunzeln auf den 
Lippen. „Die Stärkung haben sich die beiden redlich verdient“, so 
Pritsch augenzwinkernd.
Die Aktion wurde durch den CDU-Gemeindeverband Eppertshausen 
durchgeführt.

Der Nikolaus und Knecht Ruprecht auf ihrer Tour durch Eppertshausen
� Foto: CDU Eppertshausen

----- Anzeige -----
Sonntag, den 21. Dezember 2025, um 16.00 Uhr

Oberärztinnen der Asklepios Klinik Langen 
informieren werdende Eltern 
über die Abläufe einer Geburt 

Herzlich lädt die Asklepios-Klinik Langen zum Elterninfoabend ein. 
Diese Veranstaltung bietet zukünftigen Eltern die Gelegenheit, den 
Kreißsaal zu besichtigen und sich umfassend über die Abläufe einer 
Geburt in der Klinik und die medizinische Expertise und Betreuung im 
Krankenhaus zu informieren.
Natürlich kommen bei der Veranstaltung die Möglichkeiten der 
Schmerzlinderung unter der Geburt bis hin zur PDA (rückenmarks-
nahe Anästhesie) oder verschiedene Dammschutzmethoden ebenso 
zur Sprache wie z. B. die, zur Auswahl stehenden Gebärpositionen im 
Entbindungsbett, der Geburtswanne, dem Gebärseil- oder Gebärho-
cker. Dr. Helga Rockstroh und Claudia Priewe informieren dabei als 
erfahrene Oberärztinnen der Klinik für Gynäkologie und Geburtshil-
fe z.B. auch über das Vorgehen bei einem geplanten Kaiserschnitt, 
oder die Anwendung der sog. „Äußeren Wendung“, bei der Kinder in 
Beckenendlage sanft in die Schädellage gedreht werden können, so-
dass eben kein Kaiserschnitt erfolgen muss. Bei all diesen Themen ist 
es unserem Team der Geburtshilfe wichtig, die werdenden Väter oder 
die jeweilige Vertrauensperson der werdenden Mutter schon im Vor-
feld mit einzubeziehen und sie informieren gerne über die auf der Ge-
burtenstation bereitstehenden Elternzimmer. Bei der abschließenden 
Führung durch die Kreißsäle und die Geburtenstation haben die Teil-
nehmenden dann die Möglichkeit, sich vor Ort selbst ein Bild von der 
Klinik für Geburtshilfe in Langen zu machen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Tel.: 06103 / 912 6 15 07� www.asklepios.com/langen

Foto: Links: Oberärztin Dr. Helga Rockstroh,
rechts: Oberärztin Claudia Priewe

Hinweis in eigener Sache:

An alle Pressewarte 

Weihnachts- und Neujahrswünsche
werden nur in Form einer Anzeige veröffentlicht.

 
Keine Veröffentlichung  

unter den Vereinsnachrichten.

Die letzte Ausgabe erscheint nächste Woche 
KW 51 - 18.12.2025.

Die erste Ausgabe im neuen Jahr 2026 
erscheint in KW 2 - 08.01.2026.

Die Redaktion
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e.
Der diesjährige Weihnachtsmarkt am 13./14.12.2025 wirft auch schon 
seinen Schatten voraus. Die Kirchenchorfrauen werden, wie im ver-
gangenen Jahr, fleißig Kuchen backen und Kaffee kochen, um die 
Marktgäste im Eingangsbereich des Rathauses gerne zu bedienen.

Jahrgang 1943/44
Unser nächstes Treffen findet am 12. Dezember 2025 um 18 Uhr in 
der TAV Gaststätte Adebar statt. Wir freuen uns über eure Teilnahme.

Jahrgang 1960 Eppertshausen
Es ist mal wieder soweit... Wir würden uns freuen Euch alle gerne 
mal wieder zu sehen. Wir laden euch zu einer Winterwanderung am 
27.12.2025 ab 17.00 Uhr ein. Wir Treffen uns bei Harald Kolb im Hof 
und laufen dann ins FVE Heim bei Ben ein. Bringt gerne euren Part-
ner mit. Wer nicht laufen kann (will) kann auch gerne ab 18.00 Uhr 
direkt in die Gaststätte kommen.Wäre schön wenn ihr kurz Bescheid 
sagt wegen der Anzahl der Reservierungen bei Harald Kolb, Annette 
Syerlein oder Klaus Gruber. P.S. Vielleicht Taschenlampe mitnehmen.

Tel. 33505
06071

Inh. Christina Kreher

Danke
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, für 
einen Händedruck, eine Umarmung wenn die Worte fehlten, für 
alle Zeichen der Verbundenheit und Wertschätzung, sagen wir 
herzlichen Dank.

Margot Wentz
*31.10.1935      † 21.11.2025

Ein besonderer Dank gilt allen bei der Trauerfeier Anwesenden, insbesondere 
Frau Pastorin Schöning und den jahrzehntelangen Freunden und Bekannten.
Unser besonderer Dank gilt dem gesamten Team der K & S Seniorenresidenz Baben-
hausen für die liebevolle und würdevolle Betreuung.

     In stiller Trauer:
     Marion, Andreas
     Alisa und Torben
Eppertshausen, im November 2025

Ihre Trauer-

und Drucksachen 

liefern wir kurzfristig!

Druckerei und Verlag
Ostring 9a 

63762 Großostheim-Ringheim
Telefon 06026/60006-0

www.druckerei-reichert.de

Insgesamt ca. 40 leidenschaftliche Sän-
gerinnen und Sänger vom Chor St. Va-
lentin bereiteten uns am 6. Dezember 
2025 einen wunderbaren Adventsnach-
mittag. Unterstützt wurden sie dabei 
vom Chor „Dreikirchen“ aus dem We-
sterwald. Annemarie Gyuroka, 2. Vorsit-
zende des Chors St. Valentin begrüßte 
die Zuschauer der voll besetzten Kirche 
u. a., den leitenden Pfr. Alexander Vogl, 
für den Pastoralraum, „St. Christophorus 
Dieburger Land“ sowie BM Stephan 
Brockmann.  
Mit diesem kleinen Bühnenspiel (Oma: 
Paula Scharf, Enkelin: Alina) ist dieses 
Chor-Werk ein wunderbarer, musika-
lischer Einstieg in die Adventszeit.  Die 
Beiden haben die Bedeutung des Ad-
vents für alle Zuschauer, besonders 
auch für Kinder bewusst deutlich ge-
macht.  Die professionelle Instrumen-
talbegleitung am Piano, (von  Michael 
Roth),  ebenso die wunderbare, inspirative Begleitung der Querflöte, 
(von Fr. Kristina Hensel) hatte die Zuhörer begeistert. Alles in allem 
eine tolle Aufführung mit sehr guten Sängerinnen/ern,  unter der Ge-
samtleitung von Dirigent (Wolfgang Tüncher) Es war eine gelungene 

Aufführung mit allem was dazu gehört, genau die richtige Einstimmung 
für die bevorstehende Weihnachtszeit – eben etwas Besonderes. Zum 
Abschluss wurden alle Besucher zu einem Sektumtrunk im hinteren 
Teil der Kirche eingeladen.� (Text und Bild: E. Neider)

Chor St. Valentin aus Eppertshausen begeisterte mit Adventskantate und 
Schauspiel in der Pfarrkirche „St. Sebastian“
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Der Nikolaus beschert die Kinder im Abteiwald
Es ist Jahresausklang, nicht nur kalenda-
risch, sondern auch im Jahreszyklus des 
Wandervereins. Traditionell lädt der Oden-
waldklub dann zur Nikolauswanderung an 
die Schutzhütte und beschert nicht nur die 
Vereinskinder mit kleinen Päckchen. Schon 
lange vor dem Ereignis werden diese gepackt, 
die notwendigen Utensilien zusammenge-
stellt und in der Abteihütte wird es dann eng. 
Es riecht nach Glühwein und Punsch, die 
Weihnachtsbeleuchtung ist aufgehängt und 
in diesem Jahr gibt es sogar einen Tannen-
baum. Dieser ächzte schon etwas unter der 
Last der vielen mitgebrachten Christbaumku-
geln und Weihnachtsendzeitfiguren. Auch der 
Schwedenofen war Feuer und Flamme – und 
so mancher Besucher blieb vor dem kleinen 
Hinweis stehen, der auf unseren verstor-
benen Valentin Freund erinnerte, der dies 22 
Jahre betreute.
Und dann kam er herbei, der Nikolaus mit-
samt seinem Knecht Ruprecht, wurde von 
den Kindern ungeduldig erwartet und mit 
einem Lied begrüßt. Die Jüngsten des Ver-
eins führten drei Tänze auf, bekamen viel 
Beifall und anschließend aus der Hand von 
Nikolaus auch ihre Belohnung. Danach gab 

es noch die Tanzvorführung der etwas älteren Tanzkinder. Wie in 
jedem Jahr gab es dann den druckfrischen Veranstaltungskalender, 
der viele spannende und schöne Touren für das neue Jahr verspricht. 
Bei Glühwein, Bratwurst und Punsch blieben noch viele bis dann lang-
sam der Rieselregen für den Aufbruch sorgte. Das Nikolaus-Helfer-
team verstaute routiniert das Equipment, der Generator verstummte 
und Ruhe kehrte wieder an der Schutzhütte am Mühlchen ein.

� Foto: Odenwaldklub Eppertshausen

Chor St. Sebastian Eppertshausen übergibt Spende 
an die Aminu Initiative e.V.

Höhepunkt im Vereinsleben des Chores St. Sebastian im ablaufenden 
Jahr 2025 war das Konzert in der vollbesetzten Halle des Waldfried-
hofes Ende September. Unter dem Motto „What A Wonderful World” 
hatte der Chor unter Leitung von Michael Roth und mit Unterstützung 
mehrerer Instrumental-Solisten ein sehr gelungenes musikalisches 
Programm dargeboten. Der Reinerlös aus den Spenden der Besucher 
sollte wieder für einen wohltätigen Zweck weitergegeben werden. In 
diesem Jahr an die gemeinnützige Aminu Initiative aus dem Nach-
barort Münster. Die Aminu Initiative ermöglicht seit 2006 mit ihren 
Programmen benachteiligten Kindern und Jugendlichen in Ghana 
den Zugang zu Bildung und unterstützt dadurch die Entwicklung zu 
starken und selbstständigen Menschen. Zusammengekommen war 
beim Konzert ein Betrag von immerhin 2.000 Euro.
Die Spendenübergabe fand in der katholischen Pfarrkirche Epperts-
hausen nach dem sonntäglichen Wortgottesdienst statt, der turnus-
gemäß an diesem 2. Advent von den Mitgliedern des Chores gestaltet 
und von Silvia Gotthold geleitet wurde. Als Vertreter der Aminu Ini-
tiative bedankten sich die Eheleute Günter und Monika Frey, beide 
Mitgründer der Initiative und aktuell Beiratsmitglieder, für die Spende 
auf das Herzlichste.

v.l.n.r.: Carola Goebel-Weber, Kassenwart des Chores, Günter Frey 
und Monika Frey von der Aminu-Initiative, Silke Schledt, 2. Vorsitzende 
Chor St. Sebastian.� Foto (privat)

Klingende Weihnacht – Weihnachtsfeier des Musikvereins
Auch in diesem Jahr findet die Weihnachtsfeier des Musikvereins in 
der Kulturhalle Münster am 13.12.2025 statt. Die Veranstaltung star-
tet um 14:30 Uhr und es gibt musikalische Beiträge von der Blockflö-
tengruppe, Start up the Band, Juniorband, Jugendorchester und von 
Horsch e-Mol(l). Wir würden uns freuen, Sie dort begrüßen zu dürfen. 
Weihnachtliche Weisen – Heiligabend mit dem Großen Orchester
Am 24.12.2025 finden um 14:00 Uhr traditionell die Weihnachtlichen 
Weisen des Musikvereins in der Friedhofshalle statt. Wir freuen uns, 
sie musikalisch ins Weihnachtsfest einzustimmen und mit Ihnen ein 
paar Weihnachtslieder zu spielen und zu singen. 
Großes Orchester: Das Großen Orchester probt montags von 19:00 
bis 21:00 Uhr in der Kulturhalle in Münster. Kurzfristige Änderungen 
werden intern auf elektronischem Weg kommuniziert. 
Jugendorchester: Das Jugendorchester probt freitags von 17:30 bis 
19:30 Uhr auf der Nebenbühne der Kulturhalle. 
Horsch e-Mol(l): Die Proben von Horsch e-Mol(l) finden dienstags ab 

20:00 Uhr in der Kulturhalle (Hintereingang) statt, kurzfristige Ände-
rungen werden intern kommuniziert. Die Teilnahme am Orchester ist 
offen für Neu-, Wieder- und Quereinsteiger. Interessierte sind jederzeit 
willkommen, vorbei zu schauen.
Juniorband: Die Proben der Juniorband finden jeden Freitag ab 16:45 
Uhr auf der Nebenbühne der Kulturhalle statt. 
Start Up The Band: Die Proben von „Start up the band“ finden frei-
tags um 16:00 Uhr in der Kulturhalle statt. 

Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Groß-Umstadt und Umland

Herzliche Einladung zu unserem Treffen am Samstag, den 13. De-
zember um 14:30 Uhr im DRK Heim in Kleestadt. Zu unserer Weih-
nachtsfeier freuen wir uns auf Euer zahlreiches Kommen und möchten 
mit Partner und Angehörigen einen schönen Nachmittag verbringen. 
Es werden noch Plätzchen und was Herzhaftes benötigt. Bitte bei Mo-
nika Heil Tel.: 06078-8528 anrufen. 
Unser nächstes Treffen ist am Samstag, den 10. Januar 2026 wir la-
den zur „Neujahrsbegrüßung“ ein mit dem Bericht des Jahres 2025.
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Darmstadt-Dieburg. Mit einem breiten Themenspektrum hat die Pfle-
gekonferenz des Landkreises Darmstadt-Dieburg am 2. Dezember im 
Kreishaus Darmstadt erneut gezeigt, wie vielfältig und herausfordernd 
die Pflegelandschaft ist. Zum Auftakt sprach Elke Kreß von der Hes-
sischen Landesfachstelle LSBT über Diversität im Alter. Sie machte 
deutlich, dass bis heute unklar ist, wie viele lesbische, schwule oder 
transgeschlechtliche Menschen in Deutschland leben – und noch 
weniger ist über ihre Lebenslagen im Alter bekannt. Diese Unsicht-
barkeit erschwert sowohl gesellschaftliche Akzeptanz als auch eine 
bedarfsgerechte Unterstützung in Pflege und Betreuung.
Weitere Themen der Konferenz waren die Ausbildungssituation in der 
Pflege, die Arbeit des Betreuungsvereins Dieburg, der Umgang mit 
Notfallsituationen in der Pflege sowie Angebote der Kreisagentur für 
Beschäftigung (KfB) zur Gewinnung von Pflegefachkräften.
Blick auf Zahlen und Entwicklungen: Demografischer Wandel 
erhöht den Druck auf das Pflegesystem
Der Landkreis Darmstadt-Dieburg gehört derzeit zu den Regionen 
in Hessen mit einer vergleichsweise jüngeren Bevölkerung. Aus 
dem Hessischen Pflegebericht 2023 geht hervor, dass 10,4 Prozent 
der Menschen im Landkreis sind älter als 74 Jahre (Hessen gesamt: 
11,1 Prozent). Von ihnen sind 25,6 Prozent pflegebedürftig (Hessen 
gesamt: 32,7 Prozent). Doch der Blick in die Zukunft zeigt eine deut-
liche Veränderung: Bis 2035 wird im ambulanten wie stationären 
Bereich ein Anstieg der Pflegebedürftigen um bis zu 40 Prozent erwar-
tet. Dieser Zuwachs wird die bestehenden Strukturen massiv fordern. 
Schon heute ist absehbar, dass es bundesweit nicht nur an statio-
nären Pflegeplätzen fehlen wird – vor allem der Fachkräftemangel wird 
sich weiter zuspitzen. Christel Sprößler: „Wenn wir die pflegerische 
Versorgung in den kommenden Jahren sichern wollen, müssen wir 
den Pflegeberuf endlich attraktiver machen. Dazu gehören bessere 
Arbeitsbedingungen, eine faire und höhere Bezahlung und vor allem 
mehr gesellschaftliche Anerkennung. Ohne qualifizierte und motivierte 
Pflegekräfte werden wir dem steigenden Bedarf nicht gerecht werden 
– egal, wie viele Plätze wir schaffen.“
Solitäre Kurzzeitpflege: Ein Angebot für akute Situationen und 
planbare Entlastung
Im Unterschied zur klassischen Kurzzeitpflege, die meist in vollstatio-
nären Pflegeeinrichtungen angeboten wird, und häufig mit Wartezeiten 

und dem Glück verbunden ist, dass gerade ein Platz frei ist, bietet die 
solitäre Kurzzeitpflege einige entscheidende Vorteile: Eigener, sepa-
rater Bereich innerhalb einer Pflegeeinrichtung, sofortige Verfügbar-
keit, sobald ein Platz frei ist, besonders geeignet bei akutem Ausfall 
pflegender Angehöriger, nach einem Krankenhausaufenthalt oder als 
Überbrückung zwischen Klinik und Reha sowie nutzbar als planbare 
Entlastung, etwa für den Urlaub oder eine Auszeit pflegender Angehö-
riger. Die Aufenthaltsdauer ist gesetzlich begrenzt und orientiert sich 
am jeweiligen Pflegegrad. 
Ab April 2026 stellt die Seniorendienstleistungs gemeinnützige GmbH 
Gersprenz im Seniorenzentrum Römerbad in Groß-Bieberau 24 Plätze 
für solitäre Kurzzeitpflege bereit. „Das Seniorenzentrum wird damit zu 
einem zentralen Baustein im regionalen Pflegeangebot“, so Iris Gött-
mann, Heimdirektorin und Prokuristin bei der Seniorendienstleistungs 
gemeinnützige GmbH Gersprenz. Vollstationäre Pflege ist dort nicht 
vorgesehen, stattdessen kombiniert das Haus künftig Tagespflege und 
solitäre Kurzzeitpflege. Sobald ein Platz frei wird, kann er unmittelbar 
vergeben werden und auch geplante Zeiträume seitens der pflegen-
den Angehörigen werden ermöglicht. Die Platzvergabe erfolgt direkt 
über die Gersprenz, telefonisch oder per Mail.
Sozial- und Jugenddezernentin Christel Sprößler betonte am Rande 
der Konferenz, wie dringend dieses Angebot gebraucht wird: „Viele 
Angehörige leisten Tag für Tag Außergewöhnliches. Sie tragen Verant-
wortung, organisieren, pflegen und das oft an der Grenze der Belast-
barkeit. Die solitäre Kurzzeitpflege gibt ihnen in akuten Notlagen oder 
auch bei planbaren Pausen die Sicherheit, dass ihre Liebsten gut 
aufgehoben sind. Das ist ein zentraler Beitrag zur Entlastung und zur 
Stabilität der Pflegesituation im Landkreis.“
Auch Landrat und Klinikdezernent Klaus Peter Schellhaas begrüßt 
das neue Angebot ausdrücklich, insbesondere vor dem Hintergrund 
der engen Zusammenarbeit innerhalb der Gesundheitsfamilie des 
Landkreises, zu der neben den Kreiskliniken und den Medizinischen 
Versorgungszentren auch die Gersprenz gehört: „Die solitäre Pflege 
ist ein wichtiger Baustein in unserer Gesundheitsfamilie. Sie stärkt 
unser gemeinsames Ziel, Menschen in belastenden Pflegesituationen 
schnelle und verlässliche Unterstützung zu bieten. Mit den 24 neuen 
Plätzen der Gersprenz schaffen wir ab 2026 ein Angebot, das Familien 
im Landkreis spürbar entlastet und im Ernstfall sofort hilft.“

Landkreis Darmstadt-Dieburg

Pflegekonferenz setzt wichtige Impulse
Von Diversität im Alter bis hin zu den Herausforderungen und Chancen in der Pflege

Darmstadt-Dieburg. Die Landschaft von Kindertageseinrichtungen im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg stellt sich neu auf: Mehr als 100 Lei-
tungskräfte und Fachpersonen aus Kindertageseinrichtungen haben 
an der Auftaktveranstaltung einer neuen Fortbildungsreihe zur Inter-
nationalen Klassifikation der Funktionsfähigkeit, Behinderung und 
Gesundheit (ICF) teilgenommen. Die Fachberatung für Inklusion aus 
dem Fachgebiet Kindertagesbetreuung, Fachaufsicht und Fachbera-
tung des Jugendamts führte die Veranstaltung gemeinsam mit dem 
Fachgebiet Soziales und Teilhabe/Eingliederungshilfe durch.
Der Fachtag diente als Impulsgeber für eine grundlegende Weiterent-
wicklung der inklusiven Arbeit in den Kindertageseinrichtungen. Mit 
der ICF gewinnt ein System an Bedeutung, das künftig auch in der 
frühkindlichen Bildung eine zentrale Rolle spielen wird. Referentin 
Agnese Pascale von Terminal for Kids und Christina Müller, Leiterin 
der Kita Gartenreich, verdeutlichten mit ihrem Zusammenspiel aus 
Theorie und Praxis, wie umfassend die ICF die pädagogische Arbeit 
verändern kann.
Im Mittelpunkt stand die Frage, wie Kinder mit besonderen Unterstüt-
zungsbedarfen nicht nur diagnostisch, sondern ganzheitlich betrach-
tet und in ihrer individuellen Entwicklung begleitet werden können. Die 
ICF bietet hierfür einen klar strukturierten Rahmen: Sie bezieht kör-
perliche und psychische Aspekte ebenso ein wie Umwelt- und Sozi-

alfaktoren, macht Barrieren wie auch Ressourcen sichtbar und bildet 
bereits jetzt die verbindliche Grundlage für die Bedarfsermittlung in 
der Eingliederungshilfe.
Besonders eindrücklich wurde der notwendige Haltungswandel 
anhand eines Beispiels aus der Welt von Harry Potter illustriert: Bli-
cken wir nur auf das Kind, das im Schrank unter der Treppe sitzt – oder 
erkennen wir bereits den Zauberer, der in ihm steckt? 
Diese Perspektive beschreibt den Kern echter Inklusion und prägte die 
Diskussionen des Tages.
Die Botschaft der Veranstaltung war klar: Die ICF ist weit mehr als ein 
Klassifikationssystem. Sie fördert ein bio-psycho-soziales Verständnis 
von Entwicklung und stärkt die interdisziplinäre Zusammenarbeit. Für 
die Kindertageseinrichtungen im Landkreis bedeutet dies künftig eine 
ganzheitliche Sicht auf jedes Kind, eine passgenaue Bedarfsermitt-
lung, eine stärkere Ausrichtung auf Teilhabe sowie eine strukturierte 
Dokumentation und Evaluation.
Die große Resonanz zeigt, dass die Kindertageseinrichtungen im 
Landkreis bereit sind, neue Wege zu gehen. Mit dem Einsatz der ICF 
wird Teilhabe im Alltag zunehmend zu gelebter Praxis – für Kinder, 
Fachkräfte und Familien. Weitere Workshops sind bereits in Vorberei-
tung, um den Praxistransfer kontinuierlich zu vertiefen.

Über 100 Kita-Leitungen setzen auf Inklusion und Teilhabe
Landkreis startet Fortbildungsreihe zur ICF

An alle Pressewarte: Bitte senden Sie uns Ihre Vereinsnachrichten an 

eppertshausen@druckerei-reichert.de 

mit Angabe des vollständigen Vereinsnamen.� Ihre Druckerei Reichert
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Anzeigen werben neue Kunden!

SEIT ÜBER 120 JAHREN - INH: C. + N. WALTHER

Wir helfen Ihnen Abschied zu nehmen!

  Wir nehmen uns Zeit für Sie
• bei einem Trauer- oder Vorsorgegespräch
• in unseren Räumen oder bei Ihnen zu Hause
  Unsere Leistungen
• Überführungen  
• Organisation der Trauerfeier (Pfarrer, Blumen...)
• Erledigung der Formalitäten 
• individuelle Trauerreden
• Zeitungsanzeigen / kurzfristiger Kartendruck 

 Organisation der Trauerfeier (Pfarrer, Blumen...)

Tag und Nacht erreichbar, 

auch an 

Sonn- und Feiertagen!

Pietät Huther, Inh. C. + N. Walther • Odenwaldstraße 72 • 63322 Rödermark / Ober-Roden
Telefon: 06074 - 99358 • Mobil: 0173 - 3424110 • www.pietaet-huther.de

Ihre Ansprechpartnerin: 
Frau Stefanie Gerbig

Tipp- und Würfelclub Eppertshausen
Der Tipp- und Würfelclub, der 1949 gegründet wurde, und über meh-
rere Generationen weitergeführt wird, feierte standesgemäß am Ende 
des Jahres seinen Jahresabschluss.
Heinrich „Heini“ Gotta, der Macher des Clubs, und Rechner Klaus 
Müller ließen das abgelaufene Jahr Revue passieren und berichteten 
über einige amüsante Anekdoten.
Bei leckerem Essen und ein paar gemütlichen Stunden verkündete 
Heini Gotta schließlich, dass er nach mehr als 50 Jahren! der Ver-
antwortung nun das Amt an seine Tochter Tanja weitergeben wird. Er 
bleibt dem Club natürlich weiterhin erhalten.

Unter großem Applaus wurde dem „Chef“ gedankt für sein jahrzehn-
telanges unermüdliches Engagement. Klaus Müller überreichte dabei 
das Abschiedsgeschenk� Bild  TWC Eppertshausen

geschlossen.


